
Es steigt jedoch nicht nur die Zahl der Erkrankungen, die auch 
in Verbindung mit der zunehmenden Lebenserwartung steht, 
sondern auch die der Heilungschancen. Vor 1980 starben noch 
mehr als zwei Drittel aller Krebspatienten an ihrer Krebs er
krankung. Durch den medizinischen Fortschritt kann heute 
mehr als die Hälfte der Erkrankten auf dauerhafte Heilung 
hoffen. So viel zu nackten Zahlen und Fakten. Die Belastung, 
die diese Diagnose jedoch für den Patienten, seine Familie 
und das gesamte persönliche Umfeld bedeutet, ist schwer 

Krebs – ca. 500.000 Menschen erhalten jährlich diese Schock-Diagnose, die 
das Leben komplett auf den Kopf stellt. Nichts bleibt danach wie es war. Die 
Erkrankungen sollen laut Robert Koch-Institut zwischen 2010 und 2030 um 
mindestens 20 Prozent, bis zum Jahr 2050 um bis zu 50 Prozent zunehmen.

KreVita: die neue 
finanzielle Sicherheit

InterRisk konzipiert Absicherung bei Krebserkrankung

Quelle: Robert Koch-Institut, Aktueller Bericht: „Krebs in Deutschland” 10. Ausgabe, 2015

Prozentualer Anteil der zehn häufigsten 
Krebsneuerkrankungen in Deutschland

zu beschreiben. Jede Diagnose, Behandlung, Therapieme
thode, Heilungschance, jeder Kampf – ob er gewonnen wird 
oder verloren geht – hat einen eigenen Verlauf und schreibt 
eine eigene Geschichte. Nur eines ist an sich überall gleich, 
der Wunsch, sich die besten Behandlungsmethoden und alles 
was dazu gehört leisten zu können. Damit alles medizinisch 
und menschenmögliche getan werden kann, um ein Ziel zu  
erreichen – die dauerhafte Genesung.
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Doch es ist kaum in Worte zu fassen, was sich hinter Begriffen 
wie Bestrahlung, Chemotherapie, Aufbautherapie für das Im
munsystem, Übelkeit, Schwindel, Schmerzen, Medikamenten
unverträglichkeit, Isolation, Haarausfall, Kunsthaarperücke 
und psychische Probleme verbirgt – auch für die Angehörigen. 
Hinzu kommen sehr häufig finanzielle Belastungen, denn nach 
sechs Wochen endet die Lohnfortzahlung. Das Krankengeld 
beträgt circa 70 Prozent des letzten Gehalts und es ist nicht 
vorhersehbar, wie viel Zeit die Therapie in Anspruch nimmt. 
Wie lange und wie sehr der Körper geschwächt sein wird und 
vor allem, was danach kommt.

Mit diesem hochsensiblen Thema beschäftigte sich der Ver
sicherer aus Wiesbaden intensiv und bringt dafür ein neues 
Versicherungsprodukt auf den Markt. Dieses konzentriert sich 
darauf, wirtschaftlichen Engpässen entgegenzusteuern und 
für finanzielle Entlastung zu sorgen, aber vor allen Dingen, um 
sich all das leisten zu können, was die Heilungschancen erhöht. 

KreVita – was zeichnet das Produkt aus?

Das Konzept KreVita basiert auf einer Risikoabsicherung für 
den Fall, dass eine bestimmte bösartige Krebserkrankung bei 
Männern oder Frauen diagnostiziert wird. Die Leistung, die 
einmalig ausbezahlt wird, kann zwischen 10.000 und 100.000 
Euro abgeschlossen werden. Sie steht dann uneingeschränkt 
zur freien Verfügung und kann ganz individuell verwendet  
werden. Teure Medikamente, Behandlungen im Ausland, Reha
bilitationsmaßnahmen, Haushaltshilfe, Kinderbetreuung oder 
auch der ersehnte Urlaub nach der überstandenen Krankheit, 
all dem steht damit nichts im Wege. 

Kinder von 3 bis 18 Jahren sind kostenfrei mitversichert. Nicht
raucher profitieren zusätzlich von günstigeren Prämien. Für 
die Beantragung der Leistung ist ein ärztlicher Befund erfor
derlich. Ein zusätzlicher Aspekt für die versicherte Person ist 
eine integrierte Todesfallleistung. Diese beläuft sich auf fünf 
Prozent der Versicherungssumme, die den Hinterbliebenen im 
Todesfall ausbezahlt wird. 

Das Berechnungsbeispiel mit einem Raucher und einem 
Nichtrauchertarif zeigt, dass sich diesen Versicherungsschutz 
fast jeder leisten kann. 

Die InterRisk engagiert sich mit KreVita darüber hinaus auch 
noch auf eine andere Weise. Der Versicherer aus Wiesbaden 
wird mit drei Euro je KREVITAPolice eine gemeinnützige Ein
richtung unterstützen, die es sich zur Aufgabe gemacht hat, 
sich für Krebspatienten einzusetzen und sie zu unterstützen.   

InterRisk Versicherungs-AG
Mail: info@interrisk.de

Versicherte Person Nichtraucher Raucher

Eintrittsalter 35 Jahre

Vertragsdauer 25 Jahre

Versicherungssumme 40.000 Euro

Zahlbeitrag* monatlich 14,60 Euro 18,81 Euro

* Zahlbeitrag unter Berücksichtigung eines Sofortrabattes in Höhe  
von 25 Prozent für das Kalenderjahr 2016; keine Garantie für die  
gesamte Vertragsdauer

Berechnungsbeispiel

Übersicht der Tarifmerkmale

		Finanzielle Leistung bei Diagnose einer  
bestimmten bösartigen Krebserkrankung

		Versicherungssumme von 10.000 Euro bis 
100.000 Euro

		Kostenfreie Mitversicherung der Kinder  
von 3 bis 18 Jahren, je Kind ein Drittel der  
Versicherungssumme, maximal 11.000 Euro

	Freie Verwendung des ausbezahlten Betrages 

		Todesfallleistung in Höhe von fünf Prozent  
der Versicherungssumme

	Wartezeit 6 Monate
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